
 

 

Jahresbericht 2023 wünschdirwas e.V. 
wünschdirwas e.V. 
Anschrift: Widdersdorfer Straße 236-240, 50825 Köln 
Gründungsjahr: 1989 

1 Aufgaben und Ziele 

wünschdirwas e.V. erfüllt Herzenswünsche chronisch und schwer erkrankter Kinder und Jugendlicher in 
Deutschland. Ein unvergesslich schönes Erlebnis soll dazu beitragen, Betroffenen mit diesem ganz 
besonderen Erlebnis neue Lebensenergie zu schenken, Zuversicht zu schöpfen und die Krankheit einfach 
einmal vergessen zu lassen. 

Nachdem sich Betroffene mit einem Herzenswunsch an den Verein gewendet haben, prüft das Büroteam, 
ob diese alle notwendigen Kriterien erfüllen und versucht im Anschluss in enger Abstimmung mit den 
Familien und behandelnden Ärzten Herzenswünsche wahr werden zu lassen. Viel Engagement, ein großer 
Unterstützerkreis und gelegentlich sehr arbeitsintensive Recherchen kennzeichnen die Vereinsarbeit, die 
häufig auch besondere Wünsche erfüllt, die sich mit Geld alleine nicht kaufen lassen. 

Nach erfolgreicher Organisation durch „Wunschfeen“ werden die Wunschkinder und ihre Begleitpersonen 
an ihrem großen Tag in der Regel von einem „Wunschbegleiter“ betreut, der sich vor Ort um alles 
Organisatorische kümmert, damit der Tag ein rundum sorgloses Erlebnis wird. 

Neben der Erfüllung von Herzenswünschen ermöglicht wünschdirwas e.V. betroffenen Familien kostenlose 
Familienurlaube im eigenen Ferienhaus in Hinte, finanziert Kindern und Jugendlichen tiergestützte 
Therapien und erfüllt in seltenen Fällen auch Sachwünsche. Um kleinen Patienten Klinikaufenthalte 
angenehmer zu gestalten, initiiert der Verein Unterhaltungsprogramme auf Kinderstationen, zum Beispiel 
durch den Besuch von Klinikclowns oder Alpakas und unterstützt die Stationen durch die Zusendung von 
„Pieksekisten“, aus denen sich die jungen Patienten nach einem Arztbesuch ein kleines Spielzeug 
aussuchen können. Darüber hinaus unterstützt wünschdirwas e.V. auch Projekte anderer gemeinnütziger 
Organisationen und Einrichtungen, die sich für die Belange und Bedarfe schwer erkrankter Kinder und 
Jugendlicher einsetzen – insbesondere durch die Organisation von Gruppenveranstaltungen.  

Neben der Erfüllung von Herzenswünschen nimmt die Wunschberatung einen zunehmend größeren Teil 
der Aufgaben ein. Gerade in schwierigen Zeiten fällt es betroffenen Kindern und Jugendlichen häufig 
schwer, einen Herzenswunsch zu erkennen und auch zu äußern. Neben dem Versand des selbst 
entwickelten „Wunschfinders“, einer 20-seitigen Broschüre, entwickeln die Wunschfeen in ausführlichen 
Telefonaten mit den Betroffenen Ideen für Glücksmomente und versuchen, auf diesem Weg neuen 
Lebensmut bei den Betroffenen zu schaffen.  

wünschdirwas e.V. arbeitet bundesweit mit Ärzten und Therapeuten von zahlreichen Krankenhäusern, 
Kinderkliniken und Hospizen zusammen, um erkrankte Kinder auf die Möglichkeit einer Wunscherfüllung 
durch den Verein aufmerksam zu machen. Betroffene Kinder und ihre Eltern können sich auch direkt an 
wünschdirwas e.V. wenden. 

 

2 Organisationsprofil 

wünschdirwas e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der sich größtenteils durch Spendengelder und 
Mitgliedsbeiträge finanziert und keine eigenwirtschaftlichen Ziele verfolgt.  

Der Verein wird von einem ehrenamtlichen Vorstand geschäftsführend geleitet. Zu seinen Hauptaufgaben 
gehören die Führung der laufenden Geschäfte, Überwachung der Buchführung, Erstellung des 
Jahresabschluss, Einberufung der Mitgliederversammlung und dortige Berichterstattung sowie die 
Repräsentation des Vereins nach außen. In der Regel tagt der Vorstand einmal wöchentlich. 



 

 

Als Aufsichtsorgan fungiert die jährliche Mitgliederversammlung, zu deren Aufgaben unter anderem die 
Wahl der Vorstandsmitglieder und Entlastung des Vorstands zum abgelaufenen Geschäftsjahr gehört. Zwei 
ehrenamtliche Kassenprüfer überwachen die Finanzen. Zur weiteren Kontrolle wird seit 2023 ein externer 
Wirtschaftsprüfer mit der Erstellung eines jährlichen Wirtschaftsprüfberichts beauftragt. wünschdirwas 
e.V. legt großen Wert auf Unabhängigkeit und befindet sich in keinen Rechtsgeschäften zu eigenen 
Angestellten oder Organmitgliedern. Es besteht auch keine gesellschaftliche Verbundenheit mit Dritten. 

Ende 2023 beschäftigte der Verein vier festangestellte Mitarbeiter und eine Aushilfe in der Kölner 
Geschäftsstelle sowie zwei geringfügig Beschäftigte am Ferienhaus in Hinte. Darüber hinaus unterstützen 
rund 80 ehrenamtliche Helfer und mehrere Unternehmen durch kostenlose Dienstleistungen die 
Vereinsarbeit – in 2023 sind erneut über 5000 Ehrenamtsstunden unentgeltlich geleistet worden. 

Für alle wichtigen Tätigkeitsbereiche existieren ausführliche Regelwerke mit definierten Standards, die von 
allen Mitarbeitenden beachtet werden müssen.  

Seit seinem Bestehen handelt der Verein nach dem Vier-Augen-Prinzip, das auf alle administrativen 
Vorgänge angewandt wird. Freigaben beim Online-Banking, die ein festgelegtes Limit überschreiten, 
benötigen eine zusätzliche Zustimmung des Vorstandes. Die Lohn- und Gehaltsabrechnungen und die 
Finanzbuchhaltung wurden 2023 von der Kölner Steuerberatungsgesellschaft STEBEG mbH durchgeführt. 
Das Unternehmen smartworx begleitet und berät den Verein bei der Umsetzung der 
Datenschutzrichtlinien. Alle ehrenamtlichen Mitarbeiter mit Kontakt zu Kindern und Jugendlichen haben zu 
deren Schutz ihre Eignung durch die Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses nachgewiesen. 

Der Vorstand bestand Anfang 2023 aus drei Mitgliedern. Auf der Mitgliederversammlung am 10.November 
2023 wurde Dr. Claus van der Velden als viertes Vorstandsmitglied hinzu gewählt. 

Vorstandsvorsitzende: Nikolina Saure  
Stellvertretende Vorstandsvorsitzende: Dr. Kerstin Smid  
Vorstand: Ulrich Benz, Dr. Claus van der Velden (ab 10.11.2023) 

Ehrenpräsidentin: Jeane Freifrau von Oppenheim 

Zum 31.Dezember 2023 hat die Anzahl der stimmberechtigen Mitglieder 342 betragen. Zum gleichen 
Zeitpunkt bestanden 23 weitere Fördermitgliedschaften. 

wünschdirwas e.V. ist durch das Finanzamt Köln als gemeinnützig und mildtätig anerkannt und damit 
berechtigt, steuerlich anerkannte Spendenbescheinigungen auszustellen. Die Satzung und der 
Freistellungsbescheid stehen Ihnen hier zur Verfügung: Satzung und Freistellungsbescheid 

 

3 Tätigkeiten (Projekte) 

In 2023 konnte der Verein 169 Erlebnis- und 13 Sachwünsche erfüllen, 97 Urlaubs-/Freizeitreisen 
ermöglichen und 45 mehrwöchige tiergestützte Therapien finanzieren. Neben der Organisation vieler 
Unterhaltungsprogramme auf Kinderstationen hat wünschdirwas e.V. 137 umfangreich bestückte 
„Pieksekisten“ an Kinderkliniken verschickt. Zudem durften sich 42 Familien mit ihren Kindern über einen 
kostenlosen, in der Regel einwöchigen, Urlaub im Ferienhaus in Hinte freuen. 

In diesem Jahr hat wünschdirwas e.V. erstmals vollständig einen Assistenzhund finanziert, der einem 
Wunschkind die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ermöglicht. 

Zudem hat wünschdirwas e.V. Projekte finanziert, die Gruppen chronisch und schwer erkrankter Kindern 
und Jugendlichen zugutekommen. So konnten durch eigene Organisation mehrere Gruppenreisen für 
insgesamt 15 betroffene Kinder mit ihren Familien ermöglicht werden. In geringem Umfang wurden auch 
andere Organisationen zur Veranstaltung von Gruppenprojekten wie z.B. Gemeinschaftsausflügen 
unterstützt. 

https://wuenschdirwas.de/satzung-und-freistellungsbescheid/


 

 

Zu den weiteren Initiativen gehörte der Versand von 72 „Wunschboten“ Bud an Wunschkinder. Das 
individuell gestaltete Stoff-Wesen erinnert sie vor und nach der Wunscherfüllung an den großen Tag und 
steht ihnen als Kuschelfreund zur Seite. In vielen Fällen haben Wunschkinder auch ein von den 
Wunschfeen ausgesuchtes Geschenk, das im Zusammenhang mit der individuellen Wunscherfüllung steht, 
zugesandt bekommen. 

 

Zahlreiche Beispiele erfüllter Herzenswünsche finden Sie unter Erfüllte Herzenswünsche 

Nähere Informationen zum Ferienhaus in Hinte finden Sie unter Ferienhaus 

 

4 Wirkungsbeobachtung 

Nach jeder Wunscherfüllung kontaktiert der Verein die Familien der Wunschkinder, um Feedback zur 
geleisteten Arbeit zu erhalten. Auch die erhaltenen Bewertungen in Onlineportalen geben wichtige 
Rückmeldungen. In regelmäßigen Besprechungen der an den Wunscherfüllungen beteiligten Mitarbeiter 
versucht das Team, Prozesse durch die gewonnenen Erkenntnisse zu verbessern. 

Zusätzlich erhält der Verein auch viele Nachrichten, Fotos und Anrufe von ehemaligen Wunschkindern und 
ihren Familien, in denen sie dem Verein das durch die Wunscherfüllung Positive oder Nachhaltige mitteilen 
und damit wichtiges Feedback zu langfristigen Effekten geben. 

Einige Beispiele hierzu finden Sie unter Mutmachergeschichten 

Detaillierte Informationen finden Sie unter Wirkungsbeobachtung und Projektaktivität  

 

5 Vergütungen 

Der geschäftsführende Vereinsvorstand und alle Organmitglieder arbeiten ehrenamtlich und erhalten 
keine Aufwandsentschädigungen.  

Die Personalkosten der Büromitarbeiter, gering Beschäftigter und Aushilfen haben in 2023 insgesamt 
167.008 € (Vorjahr: 168.961 €) betragen. Der Verein zahlt keine Provisionen oder erfolgsabhängige 
Vergütung bei der Mittelbeschaffung. 

 

6 Öffentlichkeitsarbeit und Werbung 

Die Öffentlichkeitsarbeit und Werbung konzentrieren sich vor allem auf die Berichterstattung über erfüllte 
Herzenswünsche, um damit auf den Verein aufmerksam zu machen. 

Diese wird im Wesentlichen von einer in Teilzeit beschäftigten Angestellten und einer Aushilfe 
vorgenommen und hat ihre Schwerpunkte in regelmäßigen Veröffentlichungen in sozialen Netzwerken, 
dem zweimal jährlich erscheinenden Vereinsmagazin, der Aktualisierung der Homepage und der Betreuung 
von Ständen auf Veranstaltungen. 

Das in einer Auflage von 4000 bzw. 5000 Exemplaren gedruckte Vereinsmagazin berichtet auf jeweils 16 
Seiten über die vielfältigen Aktivitäten, dient als „Visitenkarte“ des Vereins, wird an Mitglieder und 
Unterstützer verschickt und von Freunden des Vereins im privaten Umfeld sowie auf Veranstaltungen 
verteilt. 

Zunehmend an Bedeutung gewinnen die Auftritte bei Facebook, Instagram und LinkedIn. Mit 
durchschnittlich ein bis zwei Beiträgen pro Woche informiert der Verein über einzelne Wunscherfüllungen 
und Neuigkeiten rund um die Vereinsarbeit. Zum Stichtag 31.12.2023 hatte wünschdirwas e.V. bei 
Facebook 6205 Follower (Vorjahr: 5611) und bei Instagram 2293 Follower (Vorjahr: 1735). 

https://wuenschdirwas.de/herzenswuensche/
https://wuenschdirwas.de/ueber-uns/wuenschdirwas-ferienhaus-hinte/
https://wuenschdirwas.de/wuenschdirwas-erfuellt-herzenswuensche/unsere-wuenschdirwas-mutmachergeschichten/
https://wuenschdirwas.de/wirkungsbeobachtung-und-projektaktivitaet/


 

 

Bei der Berichterstattung stehen das besondere Erlebnis und die dabei erlebten Glücksmomente im 
Vordergrund. Auf Informationen über die Krankheit, von der Wunschkinder betroffen sind, verzichtet der 
Verein in der Regel. wünschdirwas e.V. veröffentlicht Fotos und Beiträge nur dann, wenn hierzu von 
Erziehungsberechtigten und den übrigen Beteiligten Freigaben erteilt worden sind. Da diese Freigabe keine 
Voraussetzung zur Ermöglichung einer Wunscherfüllung ist, organisiert wünschdirwas e.V. auch zahlreiche 
besondere Wunscherfüllungen, über die leider nicht berichtet werden kann. 

 

7 Finanzberichterstattung 

Geschäftsjahr 2023 

 

Übersicht Einnahmen 2023 2022 

Geldspenden  590.012 € 409.193 € 

Sachspenden  0 € 14.287 € 

Mitgliedsbeiträge 26.645 € 27.644 € 

Spenden durch Strafverfahren 20.200 € 32.295 € 

Erbschaften 7.500 € 40.000 € 

Zuwendungen von Stiftungen  77.644 € 55.587 € 

Zuwendungen der öffentlichen Hand  
(ab 2023 separat erfasst) 

1.500 €   

Zinserträge 340 €   

Gesamteinnahmen 723.841 € 579.006 € 

 

Erfreulicherweise konnten die Einnahmen in 2023 gegenüber dem Vorjahr deutlich gesteigert werden – 
insbesondere im Bereich der Geldspenden (+44 %). Hierbei machte sich die Unterstützung der Roten 
Funken, die in 2023 das Dreigestirn im Kölner Karneval gestellt haben, deutlich bemerkbar. Deren 
Einzelspende über 90.000 € war in 2023 die einzige, die mehr als 10 % der gesamten Jahreseinnahmen 
ausgemacht hat.  

Eine Besonderheit liegt im Zeitpunkt der Einnahmen. Knapp die Hälfte aller Spendeneinnahmen gehen in 
den Monaten November und Dezember ein. 

Einige Benefizaktionen haben den Verein in 2023 besonders unterstützt. Gewohnt erfolgreich verlief die 
traditionelle Weihnachtspackaktion, bei der Ehrenamtliche in den Einkaufscentern Rhein-Center Köln-
Weiden und Hürth Park über mehrere Wochen Weihnachtseinkäufe gegen eine Spende liebevoll verpackt 
haben. Dabei repräsentieren die „Einpackengel“ den Verein in der lokalen Öffentlichkeit, konnten 
Einnahmen in Höhe von 17.087 € erzielen und weitere Spenden akquirieren. Oliver Trelenberg sammelte 
auf seiner über 5000 Kilometer langen Radtour quer durch Deutschland Spenden in Höhe von 17.930 € für 
wünschdirwas e.V.. Die seit vielen Jahren im Bonner Pantheon stattfindende Veranstaltung „Lach mal 
was“, auf der Kabarettisten zu Gunsten des Vereins auftreten, erzielte Einnahmen von 7269 € und initiierte 
einige weitere Direktspenden. Die zum dritten Mal veranstaltete Wohltätigkeitsauktion bei United Charity, 
auf der dem Verein gestiftete Luxusartikel und besondere Gegenstände Prominenter versteigert wurden, 
erbrachte 3.631 €.  

Über diese und viele weitere Spendenaktionen und Informationen zu unseren Unterstützern erfahren Sie 
mehr unter Wir sagen Danke 

 

https://wuenschdirwas.de/wir-sagen-danke/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

Übersicht Ausgaben 

Projektausgaben 
Werbe- und 

Verwaltungsausgaben 
Summe  

2023 
Summe  

2022  
Programmarbeit 

Werbung und 
Öffentlichkeits-

arbeit 
Verwaltung 

Ausgaben Wunscherfüllung 263.288 €     263.288 € 237.606 € 

  Erfüllung von Erlebniswünschen 87.340 €     87.340 € 69.469 € 

  Erfüllung von Sachwünschen 7.715 €     7.715 € 8.453 € 

  Unterstützung von Urlaubsreisen 65.943 €     65.943 € 81.469 € 

  Unterstützung von tiergestützten  
  Therapien 

23.254 €     23.254 € 31.288 € 

  Finanzierung von Begleithunden 4.055 €     4.055 €   

  Pieksekisten  20.889 €     20.889 € 21.898 € 

  Kleine Geschenke für Kinder 7.561 €     7.561 € 7.019 € 

  Klinikprojekte 7.932 €     7.932 € 5.893 € 

  Wunscherfüllung durch  
  Kooperationspartner 

19.776 €     19.776 € 2.400 € 

  Bewirtschaftung Ferienhaus Hinte 12.210 €     12.210 € 9.717 € 

  Verpflegungsgeld Hinte  
  (separat erfasst ab 2023) 

6.613 €     6.613 €   

Personalkosten 110.476 € 24.766 € 26.903 € 162.145 € 168.961 € 

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen 

47.732 € 23.551 € 37.148 € 108.431 € 121.513 € 

  Büromiete und Büronebenkosten 21.290 € 6.214 € 5.200 € 32.703 € 36.736 € 

  Werbung und Öffentlichkeitsarbeit   9.784 €   9.784 € 5.470 € 

  Ausgaben für Benefizveranstaltungen  
  und Packaktionen 

  1.108 €   1.108 € 4.935 € 

  Software/EDV-Betreuung 6.249 € 1.824 € 1.526 € 9.599 € 9.466 € 

  Bürobedarf 2.226 € 650 € 544 € 3.419 € 5.822 € 

  Telefon/Internet 1.850 € 540 € 452 € 2.842 € 3.316 € 

  Homepage   682 €   682 € 508 € 

  Reisekosten (Vorstand, Arbeitnehmer) 278 € 81 € 68 € 427 € 1.117 € 

  Geschenke, Jubiläum, Ehrungen   237 €   237 € 261 € 



 

 

  Rechts- und Steuerberatung     0 € 0 € 3.661 € 

  Datenschutz     5.058 € 5.058 € 4.407 € 

  Buchführungskosten     3.601 € 3.601 € 8.314 € 

  Abschluss-/Prüfungskosten     0 € 0 € 3.011 € 

  Porto     6.912 € 6.912 € 5.407 € 

  Versicherungen     3.505 € 3.505 € 2.461 € 

  Kosten des DZI-Siegels (ab 2023)     2.995 € 2.995 €   

  Abschreibungen Hinte 7.509 €     7.509 € 7.710 € 

  Abschreibungen (allgemein) 7.964 € 2.324 € 1.945 € 12.234 € 12.346 € 

  Nebenkosten Geldverkehr     4.294 € 4.294 € 3.381 € 

  Bewirtungskosten     959 € 959 € 923 € 

  Sonstige Ausgaben 367 € 107 € 90 € 563 € 2.261 € 

Gesamtausgaben 421.496 € 48.317 € 64.051 € 533.864 € 528.080 € 

Ausgaben in Prozent 79,0% 21,0%   

 

 

  2023 2022 

+ Einnahmen 723.501 € 579.006 € 

+ Zinserträge 340 €  0 € 

- Ausgaben 533.864 € 528.080 € 

Jahresergebnis 189.977 € 50.926 € 

 

Die Bemühungen zum effizienteren Einsatz der Mittel konnten in 2023 erfolgreich fortgeführt werden. 
Trotz generell gestiegener Preise konnten die Ausgaben für Werbung, Öffentlichkeitsarbeit und 
Verwaltung (112.368 €) gegenüber dem Vorjahr (126.560 €) um mehr als 11% gesenkt werden – bei einer 
gleichzeitigen Erhöhung der Einnahmen um 25% (2023: 723.501 € gegenüber 2022: 579.006 €). 

Durch die erfreuliche Entwicklung bei den Spendeneinnahmen und weitere Einsparungen in der 
Verwaltung hat wünschdirwas e.V. das Geschäftsjahr 2023 mit einem Überschuss von fast 190.000 € 
abgeschlossen.  

Der zur Vergleichbarkeit wohltätiger Organisationen vom DZI vorgeschlagene Berechnungswert 
„prozentualer Anteil der Ausgaben für Verwaltung, Werbung und Öffentlichkeitsarbeit an den 
Gesamtausgaben“ hat in 2023 21,0% betragen hat sich damit gegenüber dem Vorjahr (24,0 %) weiter 
verbessert. 

 



 

 

 

Aktiva 31.12.2023 31.12.2022  

Immaterielle Vermögensgegenstände      

Softwareprogramme 6.810 € 14.982 €  

Sachanlagen      

Grundstück Hinte 33.149 € 33.149 €  

Gebäude Ferienhaus Hinte 250.448 € 257.454 €  

Einrichtung Ferienhaus Hinte 1.624 € 2.127 €  

Geschäftsausstattung 1.130 € 3.073 €  

Büroeinrichtung 7.685 € 9.405 €  

Sonstige Ausleihungen    

Kautionen  5.490 € 5.490 €  

Zahlungsmittel 

Bestand Barkasse 6.532 € 983 €  

Guthaben bei Kreditinstituten 1.068.526 € 869.999 €  

Summe Aktiva (Vermögensgegenstände) 1.381.393 € 1.196.661 €  

    

Passiva 31.12.2023 31.12.2022  

Nutzungsgebundenes Kapital (insbesondere Hinte) 350.000 € 350.000 €  

Betriebsmittelrücklage 300.000 € 300.000 €  

Zweckgebundene Rücklage 117.627 €    

Freie Gewinnrücklagen 492.804 € 420.454 €  

Sonstige Verbindlichkeiten 120.862 € 126.107 €  

Sonstige Passiva (Kautionen Hinte) 100 € 100 €  

Summe Passiva 1.381.393 € 1.196.661 €  

 

Beim nutzungsgebundenen Kapital handelt es sich zum Großteil um das im Ferienhaus in Hinte gebundene 
Vermögen. Die Betriebsmittelrücklage deckt die wiederkehrenden Zahlungsverpflichtungen (wie z.B. 
Gehälter, Mieten) für den Zeitraum eines Jahres ab. Die zweckgebundene Rücklage steht für in 2024 
geplante Ausgaben zur Verfügung – insbesondere zur Erfüllung einer höheren Anzahl an 



 

 

Herzenswünschen. Die freien Gewinnrücklagen sind nach § 62 Abs.1, Nr. 3 AO zulässig gebildete 
Ersparnisse ohne Zweckbindung, die der Verein zu einem späteren Zeitpunkt für satzungsbedingte Zwecke 
verwenden darf. Die Sonstigen Verbindlichkeiten bestehen im Wesentlichen aus in 2023 bereits bewilligten 
Wunscherfüllungen und Therapien, deren Zahlungen aber erst in der Zukunft anfallen werden.  

 

8 Ausblick 

Dank der erfreulichen Entwicklung bei den Einnahmen stehen dem Verein in Zukunft höhere finanzielle 
Mittel für die direkte Programmarbeit zur Verfügung. Diese sollen dazu genutzt werden, noch mehr 
besondere Erlebniswünsche, dem Kern der Vereinstätigkeit, erfüllen zu können. Hierzu hat der Vorstand 
das Programm „100 zusätzliche Lächeln“ ins Leben gerufen. Durch weitere Öffentlichkeitsmaßnahmen und 
die Schaffung einer weiteren Personalstelle sollen noch mehr betroffene Kinder auf die Möglichkeiten des 
Vereins aufmerksam werden und Herzenswünsche erfüllt bekommen. 

In Zusammenarbeit mit anderen Organisationen möchte der Verein weitere Projekte fördern, bei denen 
Gruppen an betroffenen Kindern Gemeinschaftserlebnisse geboten werden. 

In 2024 werden einige Investitionen ins Ferienhaus in Hinte erfolgen. Der Einbau eines Maulwurfgitters soll 
den Garten vor Maulwurfshügeln schützen und einige Möbel werden erneuert. 

Um eine größere Anzahl an Mitglieder für die Vereinsarbeit zu interessieren, soll die Teilnahme an der 
nächsten Mitgliederversammlung erstmals zusätzlich auch über das Internet möglich sein. Dies soll 
insbesondere den weiter von Köln entfernt lebenden Mitgliedern eine Teilnahme erleichtern. 

 

9 Informationen zu Überprüfungen, Zertifizierungen, Selbstverpflichtungen 

wünschdirwas e.V. hat sich in 2022 von der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Ebner Stolz GmbH prüfen 
lassen und eine uneingeschränkte Bescheiniung des Wirtschaftsprüfers dafür erhalten, dass der 
Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen Grundsätzen ordnungsgemäßer 
Buchführung entspricht. 

wünschdirwas e.V. möchte Spendengelder effizient einsetzen und über deren Verwendung transparent 
berichten. Hierzu hat sich der Verein der Initiative Transparente Zivilgesellschaft angeschlossen und sich 
dazu verpflichtet, alle wesentlichen Informationen auf der Homepage zu veröffentlichen. 

Zusätzlich hat der Verein einen Antrag auf die Erlangung des DZI-Spenden-Siegels gestellt, um mit diesem 
bekannten Gütesiegel für seriöse Spendenorganisationen zu belegen, dass der Verein mit den ihm 
anvertrauten Geldern sorgfältig und verantwortungsvoll umgeht.  

https://www.transparency.de/mitmachen/initiative-transparente-zivilgesellschaft/

